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Nago ! der

Amts- undJntelligeuz-Blatt
Dienstag den LZ . Februar il8 » 3 .

Oberamtsgericht Nagold.
Ganterkenntniß.

Gegen den mukhmaßlich nach Ame¬
rika entwichenen Gottlieb Reich,
Tuchmacher von Nagold , warte
durch Gerichtsbeschluß vom 26 . tieß
der Gant erkannt , was demselben mit
der Belehrung andurch eröffnet wird,
daß ihm hiergegen

binnen 30 Tagen
der Rekurs an den K. Gerichtshof in
Tübingen offen stehe, nach Versaum-
niß tiefer Frist aber daS Ganterkenntniß
rechtskräftig erscheine, und sosort mit
dem bestctlienÄbwescnheittPfleger wei¬
ter was Rechtens in der Sache ver¬
handelt werden würde.

Den 29 . Januar 1853.
Könial . Oberamtsgericht,

v. Rom.

Obcramregcncht Nagold.
Schuldenliquidationen.

In den nachgenannien Gantsachen
ist zur Schulden -Liquidatlon rc. Tag¬
fahrlauf die uine » bezeichnen Zeit ande-
rauml , wozu die Gläubiger und Bür¬
gen unter dem Anfügen vorgeladen
werden , daß die Nichtliquidirenden , so
weit ihre Forderungen nicht aus den
Gerichts - Akten bekannt sind , am
Schluffe der Liquidation durch Bescheid
von der Masse ausgeschlossen, von den
übrigen nicht erscheinenden Gläubigern
aber wird angenommen werden , daß
sie hinsichtlich eines etwaigen Vergleichs,
der Genehmigung des Verkaufs der
Masse -Gegenstände und der Bestäti¬
gung des Güterpslcgers der Erklä¬
rung der Mehrheit ihrer Klasse hei¬
treren.

MickaelStoll , Weißgerber von
Allcnstaia,

Donnerstag den 10. März 1853,
Vormittags halb 10 Uhr,

auf tem RaihhauS zu Altenstaig;
Johannes Gerlach,  Rvthgcrber

von da,
Donnerstag den 10 . März 1853,

Vormittags 11 Uhr,
auf dem Rathhaus in Altenstaig;

Johann Georg Geigle,  Weber
von Effringcn.

Donnerstag den 17. März 1853 , !
Nachmittags 2 Uhr , , !

auf dem RathhauS in Effrinzen.
Den 4 . Februar 1853.

Königl . Oberamtsgericht . !
v . Rom >

Oberamrögcricht Nagold.
Schttldenliquidatvu.

In der nachgenannien Ganlsache
ist zur Schnltenliqulvarion rc. Tagzahrl
auf die umen bezeichnete Zen anbe-
raumr . H .czu werden die Gläubiger
und Bürgen unter ccm Anfugen cm.
geladen , daß die N -chiliq üdirendcn,
so wen ibre Forderungen aus den
Akten nicht bekaniu sind, am Schluffe
der Liquidation durch Bescheid von
der Masse ausgeschlossen werden,
von den übrigen nicht erscheinenden
Gläubigern aber angenommen wer,
den wirb , daß sie v/nsich-lich e n ' s
etwaigen Vergleichs der Genehmigung
des Verkaufs der Maffe -Gegen,fände /
und der Bestätigung des Gülerpflegerö
der Mehrheit ihrer Klasse beitreten.

Johann Jakob Kocv,  Tuchscheerer
von Alt -nstaig Stadt , !

Montag den 14 . März 1853 , j
Nachmittags 2 Uhr,

auf dem Rathhaus in Altenstaig Stadt.
Den 10 . Februar 1853.

Köntgl . OberanuSgericht.
v. Rom.

Forstamt Altenstaig.
Revier Altenstaig.

Brennholz » Verkauf.
Dienstag den 22 . d. MtS.

kommen m den nachgenann-
ten Staatswaldungen fol¬
gende Brennholzerzeugnisse

zur Versteigerung:
1) im Neu dann  1 und 2:

1 /̂« K lass er eichene Scheiter,
1 ^ Klafter eichene Prügel,

1 Klafter buchene Scheiter,
83 ^ Klafter tanncne Scheiter,
IO '/ , Klafter tannene Prügel;

2) im Grofsert:
142 Klafter tannene Scheiter,

43 ^ Klafter tannene Prügel.
Die Zusammenkunft ist für den

Neubann Morgens 9 Uhr in Warth,
für den Grasserl Mittags 1 Uhr in
Ebbausen.

Von den Schulthcißenämrern gewär-
tigt man sich, daß sie den Verkant recht¬
zeitig und zureichend bekannt machen.

Älienstaig , den II . Feb . 1853.
Königliches Forstamt.

Gr ü ninger.

Anttslrokanat Altenstaig.
Spielberg,

Gerichtsbezirks Nagold.
Dritter Liegensehaftsverkauf.

I » der Ganlsache dcs
JohannasStickel , Rößleswirths

von Spielberg,
sinket auf den Antrag einzelner Gläu¬
biger unter Bezugnahme auf die frü¬

here Bekanntma¬
chung in Nro.
244 deS Staats-
AnzeigerS vom

16 . Oktober 1852 ein nochmaliger
dritter und ohne Zweifel lezter Lie¬
genschafts -Verkauf am



Montag dem 14 . März b. I .,
Morgens 9 Uhr,

auf tem Rathszimmer im Gasthaus
zum Ochsen in Spielberg statt , wozu
dir Kaufslustigen andurch eingeladen
«erden . '

Altenstaiz , den 9 . Febr . 1853.
Königl . Amtsnotariat.

Wullen.

Amtsnotariat Altenstarg.
Fünfdronn,

Gerichts - Bezirks Nagold.
Dritter Liegenschafts-

Verkauf.
In der Ganlsache des

ck- Johannes Walz,  Sägers
von Fünfdronn,

findet auf den Antrag deS Pfand-
Gläubigers am

Samstag dem 5 . März d. I .,
Vormittags 10 Uhr,

unter Bezugnahme auf die frühere
Bekanntmachung in Nr . 253 deö
Staats -Anzeigers vom 27 . Okt . 1652

ein wiederholter
dritter , voraus-

lezter Verkauf
der zu dieser Masse gehörigen Ge¬
bäulichkeiten und Güter , gemeinde-
räthlich zu 1065 fl. geschäzt , wofür
b'S jezt 600 fl. erlöst find, auf dem
RathhauS zu Fünfdronn statt,  wozu
man die Kaufklustigen andurch ein-
ladet.

Altenstaig , den 24 . Jan . 1853.
Königl . Amtsnotariat.

Ass. Lö rcher.
Stadt Allenstaig.

Hausverkauf.
In der Ganisacke des

1- Michael St oll,  gewesenen
Wcihgerbers von hier,

kommt das en dessen Masse gehörige
neu erbaute zweistöckige Wohnhaus

Selicngraden und dem
Weg,

MMML Anscdlaa . . . 500 fl.,
am Mittwoch dem 9. März 1853,

Nachmittags 2 Uhr,
auf hiesigem Raihbause wiederholt,
unter Umständen lezrenmal , zur Ger-
stcigerung , wozu Karftsliebhaber , aus¬
wärtige m-t ovrigleulichen Präd ' kais-
und Vermögens - Zeugnissen versetzen,
ringelnden weiden.

Den 6 . Februar 1853.
- Lladtschnlihrißen-Amt. Speidel.

Sclzullrlirer-Konkerem in Unaold,
den 25. Februar,

wobei d«e Einrichtung des Lebrplans für Schulen mit einem Lehrer zur
Sprache kommen soll. Katechesen über Nöm . 8 , 6 . 7 ., Job . 3, 16. (mit
älteren Schülern ) , Nachmittags Gesang und Orgelspiel (Cboralmelovie Nr.
16, 125 , 126 , 170 , 203 , 211 ) , so wie Versteigerung abgängiger Lescschrif-
ten. Die Herren Lehrer und Schulinspekwren werden hiezu freundlich ein-
grladen. Diak . Schüz , Kons .-Dir.

Nagold.
Gläubiger - Aufruf.

Auf den Antrag der Erben des
verstorbenen Wederobcr » eisters Jod.
Georg Koch dahier werden sowohl
die eigenen , als etwaig ihnen unbe¬
kannte Bürgschafts -Gläubiger dessel- kommt am

Stadt Alten st aig.
Zweiter Haus-

Berk a u f.
In der Schuldensache deS

Jakob Friedrich (Huckelberger
Tuchmachers hier,

den aufgcfordert , ihre Ansprüche
binnen 15 Tagen

Mittwoch dem 23 . Februar 1853,
Nachmittags 2 Uhr,

«I.iio bei Unterzeichneter Stelle um zum zweiten , unter Umständen lezten.
so gewisser anzuzeigen , als solche nach mal auf hiesigem RathhauS zum
Ablauf dieser Frist nickt mehr berück
fichtigt werden könnten.

Den 9 . Februar 1853.
ThellungSbehörde.

Stadt Altenstaig.
Gerberei - Verkauf.

In der Gan fache des
Jobannes Ger lach , Roihger-

berS hier , .
kommt das vorkheilbaft an der fre¬
quentesten Straße gelegene

Gebäude:

Verkauf:
Gebäude:

die Hälfte an einem neu erbauten
zweistöckigen Wohnhaus mit

ijzwei Wohnungen und einem
Backofen im untern Stock,

sammt einem Anstoß am Vieh¬
markt,

Anschlag . 750 fl.
angckarft um . . . . 500 fl.

Zur Berste gerung dieses , durch
vortheilhafte Lage an der frequente,
sten Straße ewpfthlenswerthen Hau-

Die Hälfte an einem dreistöckigen werden Kaufsliedhaber , auswär-
Wohnhaus ,̂ m̂ik einer Rotb - >̂j^x mit obrigkeitlichen Präkikats-

und BermögenSzeugnissen eingeladen.
Den 24 . Januar ld<53.

Stadl schultheißen -Amt.
Speidel.

U gerder - Werkstatt und einem
Backofen, am Viehmarkt , nebst

der Hälfte an der unicrn Lohmühft,
der Hälfte an einem Scheu-

ren -Anstoß dabei, M ' -M
zwei Lohgruben hinter dcmL ^ SL

Haus ; ^
Garten:

die Hälfte an 9
Ruthen hinierm
HauS,

angeschlagen zu . . . ! ! 90  st .,
am

Dienstag dem 8 . März 1853,
Nachmittags 2 Uhr,

auf hiesigem Raihpaus zum Verkauf,
wozu Kautsiiedyader , auswärtige mo
obrigkeitlichen Prädikats » und Ver
mögens -Aeugn ssen versehen , eingela-
den werden.

Den 6 . Februar 1853-
Siatischuliheißen - Anit.

Speidel.

Egenhausen,
Oberomls Nagold.

Wirthschaits - und Gütcr-
LZcrkanr.

Nachdem in der Gantsache dcsJoh.
Martin Ziefle,  Kronenlvirths hier,

auf die WntbschaftS-
Gedäulichkeiien ein An-
dvt von 2500 st. er-

- .- --L sg findet hö¬
herer Anordnung zu Folge am

Donneistag dem 17 . Mär ; d. I .,
Vormirtags 10 Uhr,

ein wieberhofter vierter und hoffentlich
lezter Verkauf der zur Masse gehöri¬
gen, in Nro . 59 des Nagvlter Intel¬
ligenz ° Blaues vom 23 . Juli 1852
beschriebenen Gebäulichkeiten und Gü¬
ter auf dem Nachhause dahier statt,
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De » 11 . Februar 1353.
Schulihcißenamt.

Welker.

Altenstaig.
Verkauf von Obst bäumen.
Aus meiner Baumschule bringe ick

über die Zeit deö BaumsaheS unge
fahr 1800 Stücke Obstdäume deS edel¬

sten Tafel - und Mostobstes
L zum Verkauf . Die Baume
Jkommen in den rauhesten

Gegenden des Landes fort und für
die Lechtheit der Korten wird Gewahr
geleistet . Bäume , welche im ersten
Jahre nicht wachsen , werden den
Abnehmern nachgeliefert . - Preise:
Birnbäume , einzeln zu 24 kr , Äepfel -,
Pflaumen - und Kirschbäume ; u 18 kr. ;
bei Abnahme von 10 - 50  Stücken zu
21 kr . und 15 kr . ; bei Abnahme von
50 — 200 Stücken zu 18 kr . und 12 kr . ;
>n größeren Parlieen zu 16 kr . und
10 kr . Zahlreichen Aufträgen sieht
entgegen

__ F . Sckuller,  Schulmeister.

Nagold.
Soblitten - Verkauf.

Unterzeichneter hat einen neuen ein-
spänmgen Kastenschlit-
ten mit einer schwarzen

versehen , um
billigen Preis zu ver¬

kaufen.
Kodier,  Sattler -Meister.

Nagold.
Gefährt zu verkaufen.

Unterzeichneter hat einen ernjpänm.
gen zur erdaliencn Chara-

H. banc um billigen Preis zu
^verkaufen . Die Kausslieb-

daber tonnen täglich Etnficht davon
nehmen . Auch könnte zugleich ein ein¬
spänniges Pferdegeschirr dazu gegc
den werden-

Köhler,  Sarler -Meister.

Nagold.
Lehrstelle - -iDesuch.

Für einen jungen Menschen suche
ich eine Lehrstelle bei einem «O--«
Schuhma -cher unier billigen Ee»
dingungen.

Das Nähere sagt
E . Zaiser.

Nagold.
Zu vermiethen.

Unterzeichneter vermiethet auf Georgil
seine obere Wohnung.

Fr . Schwei kle . Bäcker^
Nagold.

Billiges Fremdwörterbnck!
AlS eines der wohlfeilsten und zu¬

gleich brauchbarsten Bücher dieser Art
kann aus dem Berlage der C . H.
B e ck' schen Buchhandlung in Nörv-
lingen empfohlen werden:

Kaltschmidt , Dr . I H , all«
gemeines Fremdwörterbuch
nebst Erklärung der in der deut¬
schen Sprache vorkommenden frem¬
den Wörter und landschaftlichen
Ausdrücke mit Angabe ihrer Ab¬
stammung . Zweite Stereotyp-
Ausgabe 216 S . >n8 . In Um¬
schlag geheftet . 1852 . Preis nur
10 Ngr . oder 36 kr.

Zu beziehen durch die
Buchhandlung von G . Zaiser.

Volks - Ausgabe
eines klastischen , vaterländischen Getchichtswerkes.

Die Hoffmann ' sche  Berlage - Buchhandlung in Stuttgart  versen¬
det so eben:

deutsche Geschichte.
Zweiter 'Abdruck

der zweiten durchaus verdeffenen Auflage in 4 Banden.
Srkte Licfrrung , 9 Logen in 8 ".

S u dscr l ptio n s - P rc i s 9 Kreuzer.
Mit diesem Narionalwerke , dessen geniale Behandlung , strenge Unpar-

rheilichkeit , edle Krcimuthigkeit , klare und verständliche Schreibart von allen
Parrheien rühmend anerkannt wird , hat sich der Verfasser ein unvergäng¬
liches Denkmal für alle Zeilen gesezi ! Um diesem herrlichen Volksbuche die
weit ste Verbreitung zu verschaffen , veranstaltet die Verlagshantlung gegen¬
wärtige , äußerst wohlfeile Ausgabe : das ganze Werk , 4 Bande in 20 Lie-
ferungcn von zusammen 139 '^ Bogen , kostet 3 fl. — Jene Freunde des
Üolkcs , welche gediegene Belehrung und wahre Aufklärung desselben für
wünschentzwerrh halten , werden um Empfehlung des Buchs in ihrem Krcise
gebeten.

Die erste Lieferung ist zur Einsicht durch die

iil. MW 'sche Buchhandlung
in Nagold

zu erhalten.

» Nagold.
Im Verlage von 1H. Zaiser ist erschienen:

Evangelien - Licder,
das ist

m Rcime verfaßt.
Mit einem Anhänge von Liedern auf die sonstigen Festlichkeiten deS

Jahres und andern Gelegeichenen.
360 Seiten in Oktavsormat . 1352 . Broschirt 36 kr.

Ein dichterisch begabier Geistlicher dal es versack :, was Blumhard in
seinen vielverbrellcien Psalmen - und Prophelen -Lüdern als den innigsten
Ausdruck eines acht frommen und gläubigen Gemüihs mit großem Glück
-eleistet , hier in ähnlicher We se über die Evangelien zu liefern und der
tenner wird eine kräftige , bas Herz zur Andach ! erhebende Begeisterung
.n diesem Scilcnstück nicht vetmiffen.



A l t e n st a « g.
Empfehlung.

Neckten Weiten -, Frucht - und Tre¬
ster . Branntwein , in vorzüglicher Waare
und billigem Preis , emvteble ich wie¬
derholt zu gefälliger Abnahme , mit
der Bemerkung , daß ich denselben jezt
auch unter einem Jmi abgebe.

Wilh . Schönbuth.

W i l d d e r g.
Empfehlung.

Nachdem ich meiner Mühle die
Einrichtung gegeben habe , alle Sorten
Mehl zu machen , so empfehle ich solche
zu den billigsten Preisen und bitte um
geneigte Abnahme.

Ebenso will ich es mir angelegen
sein lassen , den Kunden sowohl von
hier , als den in der Nahe liegenden
Ortschaften , welche mir ihre Frucht
zum Mahlen onverrrauen , jedem
Wunsche zu entsprechen.

Den 10 . Februar 1853.
Pachter der unrern Mühle.

C Meheler.

W i l d d e r g.
Frrsch gewässerte Stockfische

sind von heute an

C . W . F . Reichert,
bei der Kirche.

W a l 0 d o r f.
Ein Aeinen - Weberstuhl sammt

Geschirr ist mir entbehrlich und gebe
ich solchen zu äußerst billigem Preise
ad . Derselbe ist ganz von Eichenholz
und sehr gut.

Joh . Georg Gänßle.

Auswanderung über Bremen
nach Mmerika

Am 1. und 15 . eines jeden Monats werden von den Schiffsrhedern
I . H P . Schröder  und Comp , in Bremen große und bequem  einge»

richtete dreimastige Schiffe , erster Klasse , von
Bremen nach New - Iork und Baltimore,  unv-
,m Frühjahr und Herbst nach New - Orleans  undj

Galveuon  erpedirl.

Diese Rer egelegenheitcn sind für Auswanderer besonders zu empfehlen
da die Erpeviiionen über Bremen immer mehr Anerkennung finden was
die ungeveure Frequenz , welche ciesem Hasen un vorigen Jahre zu Theii
wurde , beweist.

D e U . berfahrtep . eise find bei freier und vollständiger Verköstigung
während der Seereise mögt chst billig gestellt , und können Akkorde geschlos.
sen werden bei dem konzesfionirte Generalagenten

Joh . Fl-iedr. Langer  m Hellbronn,
so wie bei dem bevollmächtigten Bezirksagenten

Will ) Schöuhuth in Altenstaig.  _

Mr Auswanderer nach Amerika^
bieten sich j de Woche Schiffsgelegcnhenen über Havre , Bremen , Rot¬

terdam und Antwerpen  nach allen Häten Amerikas
mit schnellsegelnden , bequem  eingerichtetenDre
master - und Post - Schiffen,  und können Sck ' ffs - j

kontrakte zu billigst gestell -en Ueberfahrtspreisen abgeschlossen iverven der
der koncessionirten , gegen Kaution gesicherten Beförderungsanstalt von

Joh . Friedr. Langer  in Hcttbronn,
so wie bei dem devolliiiächtlglen Agenten

Wild Schönhuth in 'Altenstaig.
Nagold.

In der Buchhandlung on G . Zai-
ser  ist zu haben:

M . Cunow , Handbüchlein der
Sympathie.  In 400 Artikeln . >
8 . 1840 . ( Von Dr . Just . Kerner
sehr empfohlen .) 36 kr. !

Die Offenbarungen ver Pro¬
pheten Henoch , Esra und Je-
saia  im Jahrhundert vcs Heils.
Für die Besitzer von : Die gehenn-
gehaltenen Evangelien . Aus alten
geheimen Schriften berausgegeben
von Dr . N . Clemens.  3 Tveile.
1 fl. 30 kr.

Nagolder wöchentliche Frucht - , Brod - , Fleisch - , Viktuaften - und  Holz - Preise den 12 . Februar 1853.

Hrucht-
Baltungcn.

Preis.

iiöchster. mittlerer. meberer.

Sr.

Dinkel , neu. l Sch.
Dinkel , alt . .
Kernen . . ,
Haber . . »
Berste . . ,
Mühifrucht
Bohnen 1
Weizen . .
Roggen . ,
Winen . . .
Erbsen , . ,
Linien . . ,
r »»'. «Berste
R » , .-Walzen

kr. !

40
ir

4

- ! 9
sr , r
28 > t

kr.
8

fl.
4

kr.

2t
17
4

48
27

>

SS

! _

t l S4

1 > 20

40

38
28

Verkauft
wurven:

Tck. Sr . !
190 —

6
35 2
2> 4

1 6
_ 6

2 3

4

t

Erlös.

fl.
975

9
153
200

iS
10
27

kr.
40

40
2»
52
40
20

38

B r o v - P r r r s e.
4 Pfb . Kernenbrod . 11 kr.
4 „ Kchivarzorob . . K .
I Weck a 7 Lth. 3 Qti . 1 .

Fleisch - Preise.
!Il Pid . -Dchseniteisch . — „
II . Rinosteisch . . 7 .
II » z?am neisteisch . 5 .
II , Kalbst - isch . . 6 .
il . Schweinesteisch,

abgezogen . . 9 .
unabgezogcn . 10 „

Fett - Preise.
Schwein - - Slvmt -.lz 24 „

Rindschmnlj . . 24 .
B. irrer . . . . 18 .

1 Ptd . Lichter, gcgoffenerO kr.
1 Pfo . Lichter,gezogenes kr.
1 Pfd . Seife . , 14 kr.

Holz - Preise.
Böbseiren . 1' breit:

raube . . 30 — 38 „
haibiaubere 40 „
dlinbe . . . 54 .

Bretter , 1 ' br. 16 — 18 „
. 9— 1U" br. . 14 „

Rabmcnickenkel 10 — 12 „
Latten . . . . 3 - 4.
Kl . Buchenholz : — ,

vr . Ächic 13 st. 12 „
gestvstl . 13 st. — „

Kl . Tannenholz:
vr . Ächie . 6 fl.
gestvstl . . 8 fl.

Redi - irt , gedruckt und verlegt von der Buchhandlung von B . Z a i ! e r.
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